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Gründächer in der Stadt Luzern –
Quo vadis?
Stefan Herfort, Stadt Luzern, Umweltschutz

SFG-Jubiläumstagung “Grüne Stadt der Zukunft“, 22. Juni 2022, Thun 

Kantonsspital Luzern, Parkhaus, «Wildbienendach»

• Gründächer Stadt Luzern
1990 – heute

• aktuelle Herausforderungen
und Risiken

• Ausblick Vollzugshilfe «Gründach» (2009)
‐ Luzerner Mischungen
‐Mindestsubstratstärken
‐ zusätzliche ökologische Elemente 

BZR 1994 ‐> 
Einführung

Begrünungspflicht

BZR 2014
Begrünungspflicht /
bei PV‐Anlagen
Einzelfallregelung

BZR 2022
Pflicht energetische Nutzung

und / oder Begrünung,
je mindestens 30%

1990 1995 2000 2005 2010 2015 2020 2025

Biodiversitätsstrategie (2018)
‐ ökologischer Ausgleich auf Flachdächern

Klimaanpassungsstrategie (2020)
‐ Retentionsleistung, Kühleffekt 

Klima‐ und Energiestrategie (2022)
‐ Solarnutzung auf Flach‐/Schrägdächern

kantonales Energiegesetz / Solarrichtlinie  (2021)
‐ Vorgaben zur Eigenstromerzeugung
‐ Technisch‐gestalterische Rahmenbedingungen

Vollzugshilfe «Gründach /
PV‐Anlagen» (2022)
‐ Kombinationsmöglichkeiten

quantitatives Wachstum 

Qualitäts‐Gründach

Nutzungsvielfalt ‐ Flächenkonkurrenz

«Stadtklima‐Initiative» (2021)
‐ Förderprogramm Gebäudebegrünung 

«Grün»‐Dach

Raumentwicklungskonzept (2018)
‐ Innere Verdichtung  / «Dachgärten»

qualitatives Wachstum 

diverse ökologisch‐naturschutzfachliche 
Untersuchungen zu Gründächern

in der Stadt Luzern (v. a. 2003‐2006)

Kiesdach Solar‐(Grün‐)Dach
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SFG‐Richtlinien

BZR = Bau‐ und Zonenreglement
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• grosse Persistenz schlechter Beispiele
(«Solar-Gründächer»)

• grosse Diskrepanz bezüglich Einschätzung des 
Werts bzw. der Wertschöpfung (Grün-Dächer / 
Solar-Grün-Dächer versus Solar-Dächer)

• Kombinationslösungen werden als wenig   
ästhetisch empfunden

Herausforderungen und Risiken für Gründächer / 
Kombinationslösungen 
politische Ebene
• Grosser Stadtrat: «Maximierung der 

energetischen Nutzung» / Auswirkungen
auf Kompromisslösung BZR-Artikel?

• kein «Rückenwind» auf Ebene Kanton / Bund 
(fehlende gesetzliche Grundlagen, 
Diskussionen um ökologische Infrastruktur)

Akzeptanz-Ebene

Stadt Luzern Abteilung– Name, 27.06.2022, Dokument 6

• nachträgliche Erstellung von Solaranlagen
auf bestehenden Gründächern
(unklare Bewilligungspraxis)

• «Fragment»-Gründach schränkt ökologischen
Wert stark ein

Herausforderungen und Risiken für Gründächer / 
Kombinationslösungen 
fachlich-rechtliche Ebene
• fachliches Know-how / Bereitschaft / 

Verständnis bei Planern für 
Kombinationslösungen ist nur eingeschränkt 
vorhanden

• grosse städtebauliche und architektonische 
Vorbehalte gegenüber aufgeständerten 
Solaranlagen

• privatrechtliche Vereinbarungen
(v. a. Höhenbeschränkungen) verhindern 
Aufständerungen

• Wirtschaftlichkeitsüberlegungen / 
Anforderungen an Eigenstromanteil

• Synergien zwischen Biodiversitäts- und 
Retentionsleistung fallen durch technische 
Retentionslösungen weg
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Ausblick / Chancen

• gute, funktionierende Beispiele sind wichtig!

• gezielte finanzielle Unterstützung von Kombinationslösungen mit 
Mehrwert für die Biodiversität
- städtisches Gebäudebegrünungsprogramm
- städtisches Förderprogramm Solaranlagen
- neues Siedlungsentwässerungsreglement 

• kontinuierliche Lobby-Arbeit für Gründächer
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Stadt Luzern
Umweltschutz
Industriestrasse 6
6005 Luzern
T 041 208 83 29
stefan.herfort@stadtluzern.ch

8

5 6

7 8


